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Einige Hinweise, 

die Sie unbedingt lesen sollten! 
 

 
 

Basel Tattoo 2015 
Es sind noch einige wenige Tickets 

in der Kategorie L3 erhältlich 
 
 

21. Generalversammlung 
Donnerstag, 28. Mai 2015, 17.00 Uhr 

im Silberbergsaal 
des Alterszentrums ‘zum Lamm‘, 

anschliessend Dia-Schau und Apéro 
 
 

Wie bucht man mehrere Anlässe via Internet? 

Wenn Sie mehrere Veranstaltungen buchen wollen, dann 
drücken Sie nach der ersten Bestellung auf ‘weiter buchen‘ und 

fahren so fort. Erst nach der letzten gewünschten Bestellung 
müssen Sie die Anmeldung ausfüllen und wegschicken. 
 Sie erhalten anschliessend eine Mailbestätigung für alle 

gebuchten Anlässe. 
 
 

Mitgliederbeitrag 2015 
Wir bitten die Mitglieder, welche den Beitrag über CHF 50.00 für 

das Jahr 2015 noch nicht entrichtet haben, diesen auf 
PC 40-30303-9 zu überweisen. 

 
 

Juni Bulletin 2015 
Da wir Ihnen in diesem Bulletin Anlässe bis Ende Juni anbieten, 

werden wir das Juni Bulletin erst in der Woche 25 der Post 
übergeben. 
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Der Vorstand 

 
 
Beat Trachsler          Chantal Schneider 
Präsident           Vizepräsidentin 
Spalenvorstadt 37, 4051 Basel       7, rue des Ormes, F-68170 Rixheim 
T: 061 263 97 65+F: 061 261 35 51       T: ++33 (0)3 89 44 69 31 
beat.trachsler@rogg-trachsler.ch       chs50@gmx.net 
 
 

Valerie Schläpfer 
Billett-Egge 
Spalenvorstadt 37, 4051 Basel 
T: 061 261 64 40 / F: 061 261 35 51 
billettegge@kulturforum-chemie.ch 
 
 

Ursula Rogg 
Sekretariat 
Spalenvorstadt 37, 4051 Basel 
T: 061 263 97 65 / F: 061 261 35 51 
sekretariat@kulturforum-chemie.ch 
 
 

Jörg Emhardt 
Veranstaltungen 
Käppeliweg 58, 4132 Muttenz 
T: 061 311 98 17 
j.emhardt@gmx.ch 
 
 

Nicole Heeb-Wintenberger 
Veranstaltungen 
Baumgartenweg 22, 4106 Therwil 
T: 061 721 33 39 / F: 061 403 18 31 
heebni@gmail.com 
 

 
 
 

 
 

Xaver Schmidlin 
Kassier 
Klünenfeldstrasse 19, 4127 Birsfelden 
T: 061 313 29 41 
xade@bluewin.ch 
 
 

Hanspeter Loeliger 
Veranstaltungen 
Baselmattweg 205, 4123 Allschwil 
T: 061 481 76 87 
hploeliger@hotmail.com 
 
 

Marcel Ferralli 
Veranstaltungen 
Rohrhagstrasse 12, 4104 Oberwil 
T: 061 401 19 01 
m.ferralli@tol.ch 
 
 

Regula Kaufmann 
Veranstaltungen 
Bockrainweg 20, 4125 Riehen 
N: 076 368 99 57 
regula.kaufmann7@bluewin.ch 

 
 

 

Herausgeber Kulturforum Novartis, Syngenta 
 

Abonnement geht an die Mitglieder des Kulturforums und ist im 
Jahresbeitrag inbegriffen. Das Bulletin erscheint 6mal 
jährlich. 21. Jahrgang, 2. Bulletin 2015 

 

 

mailto:beat.trachsler@rogg-trachsler.ch
mailto:j.emhardt@gmx.ch
mailto:hploeliger@hotmail.com
mailto:regula.kaufmann7@bluewin.ch
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Wirtschaft Heyer 
Mühlegasse 4 – 4105 Biel-Benken 

061 721 34 98 
 

Wir würden uns freuen, 
Sie bei uns begrüssen zu dürfen. 

 

Claudia und Andreas Bruggmann-Orsi 
 

Dienstag und Mittwoch Ruhetag 

Sonntag ab 22 Uhr geschlossen 
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Im Weissen Rössl – Fauteuil Operette 

im Tabourettli 
 

 
Im Weissen Rössl am Wolfgangsee, 
Dort steht das Glück vor der Tür, 
und ruft dir zu: „Guten Morgen, 
tritt ein und vergiss deine Sorgen!“ 
Und musst du dann einmal fort von hier, 
tut dir der Abschied so weh; 
dein Herz, das hast du verloren 
im Weissen Rössl am See! 

 

Wer kennt es nicht, das Weisse Rössl am Wolfgangsee! Uraufgeführt wurde 
die Revueoperette von Ralph Benatzky 1930 in Berlin. Seither wird sie mit 
ungebrochenem Erfolg gespielt – weltweit. Einmal gesehen oder gehört und 
die wunderbaren Ohrwürmer begleiten einem über Jahre. ‘Die ganze Welt ist 
himmelblau‘, ‘Mein Liebeslied muss ein Walzer sein‘, ‘Was kann der 
Sigismund dafür, dass er so schön ist‘, ‘Es muss was Wunderbares sein‘, ‘Im 
Salzkammergut, da kann man gut lustig sein‘. Dass man nicht nur im 
Salzkammergut, sondern auch im Basler Tabourettli gut lustig sein kann, dafür 
ist unser spielfreudiges Operetten-Pionierteam mit einer wunderbaren Truppe 
von Künstlerinnen und Künstlern besorgt, frisch entstaubt und mit Pep und 
Witz. 
______________________________________________________________ 
 
Datum Sonntag, 3. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 
Ort Tabourettli, Basel 
 

Beginn 18:00 Uhr 
  

Preis CHF 53.00 (statt CHF 59.00) – Erste Preiskategorie 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
  

Anmeldeschluss Sonntag, 12. April 2015 
 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 

Organisation Chantal Schneider 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie 
 in der Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
 www.kulturforum-chemie.ch 
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Paul Gauguin-Ausstellung 

in der Fondation Beyeler 
 

 
 

 

Die in der Fondation Beyeler 
eingerichtete Ausstellung mit über 50 
Meisterwerken des wegen seiner 
neuartigen Malerei berühmten Paul 
Gauguin (1848-1903) darf als einer 
der europäischen Kulturhöhepunkte 
des Jahres 2015 gelten. 
 

Der Besucher begegnet Werken aus 
renommierten Museen und internatio-
nalen Privatsammlungen. 

 

Mit ihren leuchtenden Farben und einfachen, einprägsamen Formensprache 
begeistern Gauguins Bilder bis heute, nämlich die vielseitigen Selbstporträts, 
die visionären und spirituellen Arbeiten aus seiner Zeit in der Bretagne und vor 
allem die weltbekannten, auf Tahiti entstandenen Gemälde. Neben diesen 
präsentiert die Ausstellung auch eine Auswahl rätselhafter Skulpturen von 
Gauguins Hand, welche die schon damals weitgehend verschwundene Kunst 
der Südsee vor Augen führen. 
______________________________________________________________ 
 
Datum Montag, 4. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 
Besammlung 14.00 Uhr im Innenhof des Berowerguts (Meeting Point) 
 
Führung 14.15 bis 15.30 Uhr 
 

Preis CHF 37.00.00 (inbegriffen Eintritt und Privatführung) 
 Der Museumspass ist bei Privatführungen nicht gültig. 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
  

Anmeldeschluss Sonntag, 19. April 2015 
 

Hinweis max. 20 Personen 
 

Organisation Beat Trachsler 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie 
 in der Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
 www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.schweizer-illustrierte.ch/lifestyle/kultur/paul-gauguin-fondation-beyeler-basel-ausstellung&ei=amz4VKS-FM3qOKuygOgF&bvm=bv.87519884,d.ZWU&psig=AFQjCNHr5GYQFvlaW19VhYtJl9lgV2Af-g&ust=1425653203496614
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Der Schwarze Tod und der Basler Daig 

Stadtrundgang mit Maja Reichenbach 

   
 

Auf Anregung unserer Mitglieder bieten wir erstmals 
eine Stadtführung am frühen Abend an. 

 
 

 

 
„Wohlan, wohlan, ihr Herren und Knecht! 
Springt herbei von allem Geschlecht! 
Wie jung, wie alt, wie schön oder kraus, 
ich rufe euch alle zum Tanz heraus.“ (Totentanz) 
 
Von Friedhof zu Friedhof vorbei an Gestank, 
Katastrophen und Seuchen wird vor allem das 
Leben und Sterben am Spalenhügel in den 
Vordergrund gerückt. Ein etwas morbider, doch 
nicht minder interessanter Rundgang! 
 
 

 

Folgen Sie unserer Stadtführerin auf den Spuren des emsigen ‘Sänsemaa‘ 
durch das lebensfrohe Basel, denn wo das Leben ist, ist auch er, der Tod! 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Dienstag, 5. Mai  2015 
______________________________________________________________ 
 
Treffpunkt   Leonhardskirchplatz  (Eingang Lohnhof) 
 
Dauer   17.00 – ca. 18.30 Uhr 
 
Endpunkt   Totentanz 
 
Kosten   CHF 25.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgeb./Porto 
 
Anmeldeschluss  Sonntag, 19. April 2015 
 
Verantwortlich  Jörg Emhardt 
 

 
Anmeldung Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://www.google.ch/imgres?imgurl=https://www.buchfreund.de/covers/8863/106446.jpg&imgrefurl=https://www.buchfreund.de/Totentanz-von-Basel-4-Druck-der-Leipziger-Presse-mit-den-Dialogen-des-mittelalterlichen-Wandbildes-Text-in-deutsch-englisch-franzoesisch-Grieshaber-HAP,50478471-buch&h=491&w=368&tbnid=aUYynajton9QSM:&zoom=1&docid=pd709fP5MtKRAM&ei=WGcNVemzF4P3O-z7gZAK&tbm=isch&ved=0CHIQMyhLMEs
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Tierheim Basel 

Film und Besichtigung 
 

 

 
 

1849 fasste die Gesellschaft zur Beförderung des Guten und Gemeinnützigen 
Basel den Beschluss, eine Kommission für Tierschutz zu ernennen. Sie hiess 
‘Commission zur Abhülfe von Thierquälerei‘, später kurz ‘Thierschutz-
commission‘. Rund 50 Jahre später wurde die Commission durch den 
Tierschutz Verein abgelöst und so begann die Geschichte des Tierschutz 
beider Basel ihren Lauf zu nehmen. – Wir besuchen den Übergangsstandort in 
Münchenstein und lernen die Organisation und deren Aufgaben kennen. Nach 
einem einführenden Film besichtigen wir das Tierheim. Ein kleiner Apéro 
beschliesst die interessante Führung. 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch, 6. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 

Treffpunkt   Tramhaltestelle ‘Brown Boveri‘  
 

Dauer   14:15 Uhr bis ca. 16 Uhr 
 

Kosten   CHF 20.00 (Führung und kleiner Apéro)  
    +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 26. April 2015 
 

Hinweis   Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt 
 

OeV Tram Nr.10 Richtung Dornach, Haltestelle Brown- 
Boveri 

 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
  Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
http://www.tbb.ch/index.php?id=146
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Ein Meisterbau für Basels Fussball 
Führung im FCB-Nachwuchs-Campus 

 

Der Bau des Architekten Luca Selva ist unübersehbar, auch wenn er nicht  
durch seine Höhe auffällt, setzt das Betonwerk auf den Sportanlagen St. 
Jakob in Richtung Grün 80 ein Zeichen. Oder anders gesagt: Obwohl der 
weisse Betonbau aus der Ferne schlicht und kompakt daherkommt, ist er der 
neue Blickfang in der Brüglinger Ebene. 50‘000 Quadratmeter gross ist die 
Fläche, auf der der Campus entstanden ist: ein Ausbildungszentrum für den 
FCB, mitten im Herzen des Basler Sports. 
 

Über eine kräftig blaue Tartanbahn geht es zur Aussenanlage, die dezent und 
ebenfalls in einer Umzäunung in Form von Fussballtoren daherkommt. Hier 
halten die Basler Junioren auf den vier Rasenfeldern und einem Kunst-
rasenplatz jeden Tag ihre Übungseinheiten ab. Das Highlight ist zweifelsohne 
das Leistungsdiagnostik-System, das auf dem Kunstrasenfeld und Hauptfeld 
installiert wurde, hier lassen sich ganz persönliche Leistungsdiagramme 
erstellen. 
 

Programm 
 
13.40 – ca. 14.15 Uhr  Referat von Benno Kaiser, Geschäftsführer der 

Stiftung Nachwuchs-Campus zum Thema 
Nachwuchsförderung beim FCB 

 

14.30 – ca. 16.00 Uhr Führung durch den Nachwuchscampus 
 
 

Datum   Montag, 11. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 

Treffpunkt   13.30 Uhr Stiftung Nachwuchs-Campus 
Campusweg 15, Münchenstein. Der Situationsplan 
wird der Anmeldebestätigung beiliegen. 
 

ÖV    Tram 14 oder Bus 36 bis Haltestelle St. Jakob 
kurzer Fussweg zum Campus, ca. 15 Min. 

 

Kosten   CHF 20.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgeb./Porto 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 26. April 2015 
 

Verantwortlich  Jörg Emhardt 
 

 

Anmeldung  Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
  Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Die St. Albankirche 

Führung mit dem Münsterbaumeister Andreas Hindemann 
 

 
 

Die St. Albankirche (auf Baseldeutsch Dalbekirche genannt) befindet sich am 
Fusse des Mühlenbergs im St. Alban-Tal, welches nach ihr benannt ist. 
 

Schon um 1083 bestanden sakrale Vorgängerbauten. Das Gotteshaus wurde 
um 1270 erbaut und bereits im Mittelalter mehrfach umgestaltet. 1845 erfolgte 
ein wesentlicher Eingriff, indem die vordere Hälfte des Langhauses und das 
südliche Seitenschiff durch Johann Jakob Stehlin d. J. abgebrochen wurden. 
Die Westfassade, zum Teil bestückt mit originalen Teilen von 1270, und die 
verputzten Holzgewölbe des Langhauses stammen von 1845. Das heutige 
Erscheinungsbild ist weitgehend durch den ‘Stehlin-Umbau‘ von 1845 geprägt. 
 

Nach zweijährigen Sanierungsarbeiten wurde die St.Albankirche letzten 
Sommer wieder eröffnet. 
 

Die St. Albankirche gehört zum Kirchenbezirk der Münstergemeinde Basel, die 
an diesem Ort jedoch keine Gottesdienste mehr abhält. Heute ist die Kirche an 
die serbisch-orthodoxe Kirche vermietet.  
______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch 13. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 

Treffpunkt   Hauptportal St. Albankirche 
 

Dauer   16.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
 

Kosten CHF 25.00 inbegriffen ist die Führung. 
+CHF 3.-- Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 26. April 2015 
 

Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt. 
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung.  
 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

  www.kulturforum-chemie.ch 
 
 
 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Wiederholung: Die Leitstelle der BVB 

Besichtigung mit Führung 
 

 
Wegen grosser Nachfrage werden wir eine weitere Besichtigung an-
bieten. Sie erhalten dabei Einblick in die neuen Arbeitsplätze der Leitstelle der 
BVB mit Sitz im Dreispitzareal, Nähe Tramdepot Dreispitz. 
 

Programm 
 

Einführungs-Film / Erklärung der Funktion der Leitstelle / Wie arbeitet die 
Leitstelle / Blick auf die Bildschirmanzeigen für das Liniennetz Tramverkehr 
und das Liniennetz Busverkehr bezüglich, Informationen zu Umleitungen, 
Verspätungen, ausserordentlichen Ereignissen, etc. / Funkkontakt zu 
Tramführern und Bus-Chauffeuren 
 

 
Datum   Montag, 18. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 
Treffpunkt   14.15 Uhr Tramhaltstelle M-Parc 

Münchensteinerstrasse 4053 Basel   
 

Dauer   14.15 bis ca. 16.00 Uhr 
 

Tram    Nr. 10 und 11  
 

Bus    Nr. 36  Haltestelle Dreispitz 
 

Kosten   CHF 20.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgeb./Porto 
 

Hinweise Wer eine Absage für die Führung vom 30. März 
erhalten hat, möge sich wieder anmelden. Wir haben 
keine Warteliste erstellt. Gruppengrösse: maximal 20 
Personen. 

 

Anmeldeschluss  Sonntag, 26. April 2015 
 

Verantwortlich  Jörg Emhardt 

 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

  www.kulturforum-chemie.ch 
 
 
 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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‘Sagenhaftes Basel‘ – Rundgang mit Mike Stoll 

zu Basels Mythen und Legenden 
 
 
Bevor sie sich von Mythen, Legenden und Sagen verzaubern lassen, sollten 
sie wissen, dass diese zuweilen recht kurioser Art sein können. Vielleicht 
hilft eine kurze Einführung in die Welt der Mythen, Legenden und Sagen 
allgemein. Denn ganz so einfach ist das nicht! 
 

Ein Mythos ist eine Erzählung von Ereignissen aus einer wiederum nur aus 
Erzählungen bekannten Geschichte, die metaphorische und symbolische oder 
phantastische Elemente enthält. – Eine Legende ist eine niedergeschriebene 
Geschichte zum Vorlesen, im Gegensatz zur Sage, die, wie der Mythos, nur 
mündlich überliefert ist. Legenden schildern in der Regel tatsächliche 
Ereignisse (oder behaupten dies zumindest), zur frommen Erbauung des 
Lesers. – Was aber ist ein Märchen? Beim klassischen Märchen handelt es 
sich um eine meist relativ kurze Erzählung mit ausgeprägten surrealen und 
wunderbaren Elementen. Besonders beim ‘Volksmärchen‘ lässt sich kein 
Autor oder Urheber feststellen. Märchen wurden über grosse Zeiträume 
hinweg mündlich überliefert, weswegen sie in zahlreichen Varianten 
aufzutauchen pflegen. Irgendwann wurden sie dann gesammelt und schriftlich 
festgehalten, wie die Gebrüder Grimm dies taten.  
 
Mit diesem Grundwissen sind Sie bereit, mit Mike Stoll auf den sagenhaften 
Stadtrundgang in die Basler Anderswelt aufzubrechen! 
______________________________________________________________ 
 
Datum  Dienstag, 19. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 

Zeit   15.00 – 16.30 Uhr 
 

Treffpunkt  Rathaus, im Hof 
 
Endpunkt  Pfalz, Münsterplatz 
 
Kosten  CHF 25.00 plus CHF 3.00 Bearbeitungsgeb./Porto 
 
Anmeldeschluss Sonntag, 26. April 2015 
 
Verantwortlich Jörg Emhardt 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der Mitte 
des Bulletins finden, oder per Internet unter 

 www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Bakelit Sammlung 

Zyklus aussergewöhnliche Sammlungen 
 

 
 

Unter dem Namen ‘Bakelit‘ gewann der erste vollsynthetische Kunststoff 
Weltruhm. 
 

Der Dekorateur und Entwerfer Joerg J. Zimmermann entdeckte 1985 seine 
Liebe zu den Dingen des täglichen Gebrauchs. Die grandiose Formenvielfalt 
der Designstücke ab der Wende des 20. Jahrhunderts faszinieren ihn zutiefst. 
Joerg Zimmermann sammelt zusammen mit seiner Frau seit 30 Jahren auf 
allen Märkten der Welt Gegenstände aus Bakelit. Heute umfasst seine 
Sammlung über sechstausend Teile! 
 

Verpassen Sie diese Führung nicht – diese Gelegenheit kommt so schnell 
nicht wieder. 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch, 20. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 

Zeit    14:15 Uhr 
 

Treffpunkt   Tramhaltestelle „Brown Boveri“  
 

Dauer   ca. 1 ½ Stunden 
 

Kosten   CHF 20.00 für die Führung 
+CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Sonntag, 26. April 2015 
 

Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 

OeV    Tram Nr.10 Richtung Dornach 
Haltestelle Brown- Boveri 

 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
 

 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
  Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 

 
 
 
 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Der neue Jazzcampus der Musik Akademie 

Ein Ort für Jazz in der Basler Altstadt 
 
 

 

Nach der Führung ist 
es Ihnen klar: Der 
Jazzcampus ist ein Ort 
für für das kulturelle 
Basel, für die Region 
und für Jazzbegeisterte  
aus der ganzen Welt. 
Ein Labor für die Mu-
sikform unserer Zeit, 
die hier gelebt und von 
Basel aus weiter ver-
mittelt wird. 
 

Der Jazzcampus befindet sich im Hinterhof der ehemaligen Maschinenfabrik 
Willi A. Bachofen AG im Kleinbasel. Er wurde unter der Bauherrschaft der 
Stiftung Habitat im September 2014 nach sechsjähriger Bau- und 
Planungsphase fertiggestellt und bietet den Studierenden auf einer Fläche von 
6000m2 eine perfekte Infrastruktur mit 49 Musikräumen, Konzerträumen, 
professionellen Aufnahmestudios und sogar einen Jazz Club. 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Donnerstag, 21. Mai 2015  
______________________________________________________________ 

 
Treffpunkt / Ort  16.30 Uhr Jazzcampus, Utengasse 15/17 

vor dem Eingang des Jazzcampus Clubs. 
 

Anfahrt Mit dem Auto: Parkhaus ‘Rebgass‘ an der Rebgasse. 
Mit dem Tram bis Haltestelle ‘Rheingasse‘.  

 
Kosten   CHF 35.00  
    +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 26. April 2015 
 

Organisation  Regula Kaufmann 
______________________________________________________________ 

 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
  Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Rotstift Reloaded – Jenny, Randegger, Matti 
im Theater Fauteuil 

 
 
 

Mehr als ein halbes Jahrhundert ist es her, dass sich ein paar Lehrer aus 
Schlieren mit absurd-komischen Sketches und Liedern in die Herzen des 
Schweizer Publikums spielten. 2002 war offiziell Schluss, höchste Zeit also 
zurückzublicken auf eine Zeit, als es noch lustigeres als Katzenvideos gab. 
 

Christian Jott Jenny und das Zürcher Staatsorchester beleuchten nach Paul 
Burkhard (Der kleine schwarze Niederdorf Hecht) und Margrit Rainer (Euse 
Rainer chönt das au!) das Schaffen vom ungebrochen beliebten Cabaret 
Rotstift, welches – wie sonst vielleicht nur Emil und Mani Matter – fest im 
deutschschweizerischen Bewusstsein verankert ist. Speziell die kauzigen, 
lustigen Lieder werden mit so viel Schwung in die Neuzeit katapultiert, dass 
sich Jürg Randegger wohl oder übel aus seinem verdienten Ruhestand 
zurückmelden muss. 
 

Von und mit: Christian Jott Jenny, Jürg Randegger, Andreas Matti und dem 
Staatsorchester Schlieren (Andres Joho, Bruno Brandenberger, Michael 
Bucher, Mario Di Sorrento) 
______________________________________________________________ 
 
Datum Donnerstag, 21. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
   
Ort Theater Fauteuil, Basel 
 
Beginn 20:00 Uhr 
  

Preis CHF 43.00 (statt CHF 49.00) – Mittlere Preiskategorie 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
  

Anmeldeschluss Sonntag, 26. April 2015 
 

Hinweise Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein.  

 

Organisation Chantal Schneider 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie 
 in der Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
 www.kulturforum-chemie.ch 
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Ne freudig Stündli – im Kirchli z Allschwil 

mit Helen und Frieder Liebendörfer 
 

 

 

Wir betrachten das kleine Kirchli aus dem 19. Jahrhundert. Von den 
zahlreichen Kirchen Paul Rebers ist das reformierte Kirchlein in Allschwil in 
Backstein errichtet und erinnert damit an die in Allschwil heimische Back-
steinindustrie. 
 
 

 

Anschliessend hören wir bekannte 
und unbekannte Kalendergechichten 
von Johann Peter Hebel mit dazu 
passenden Orgelstücken. Gelesen 
von Helen Liebendörfer und auf der 
Orgel begleitet von Frieder Lieben-
dörfer. 
 
 

 

 
Datum   Mittwoch, 27. Mai 2015 
____________________________________________________________ 
 
 

Zeit    14:30 Uhr 
 

Treffpunkt   ‘Kirchli‘ Allschwil  
Tram Nr. 6 bis Haltestelle ‘Kirche‘ 

 

Dauer   ca. 1 Stunde 
 

Kosten   CHF 25.00 inbegriffen ist die Lesung 
    +CHF 3.-- Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 10. Mai 2015 
 

Hinweis   Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen beschränkt. 
 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
http://www.google.ch/imgres?imgurl=http://www.stadt-staufen.de/Partner/1030/2010/KuWo/johann_peter_hebel_1.jpg&imgrefurl=http://www.stadt-staufen.de/veranstaltungen/kulturwoche/kulturwoche-programme/-kulturwoche-2010-so-ein-theater-~1547/&h=430&w=500&tbnid=jbOP-OZoP6naiM:&zoom=1&docid=wI3FfpgfT4PTbM&ei=0ysRVayDNMzmaqregvgC&tbm=isch&ved=0CE0QMygaMBo
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Einladung zur 21. Generalversammlung 
am Donnerstag, 28. Mai 2015, 17.00 Uhr 

 
 
in den Silberbergsaal des Alterszentrum zum Lamm, Rebgasse 16, Basel 
 
 

Programm 16.45 Uhr    Türöffnung / 17.00 Uhr    Begrüssung 
 17.10 Uhr    21. ordentliche GV 
 

 Anschliessend: ‘Mit dem KuFo unterwegs 2014‘, Dia-
Show von Hanspeter Loeliger und Apéro offeriert vom 
Kulturforum 

 

Traktanden 
1.    Wahl der Stimmenzähler 
2.    Genehmigung des Protokolls der 20. GV vom 22.5.2014 
       (siehe Juni-Bulletin 2014; es liegt vor der GV zur Einsicht auf) 
3.    Jahresberichte 2014 
4.    Finanzielles 
         a) Rechnung 2014 
         b) Bericht der Revisoren 
         c) Décharge des Kassiers 
5.    Entlastung des Vorstands 
6.    Wahlen (jeweils für ein Jahr) 
          a) Wahl des Präsidenten 
          b) Wahl des Vorstands 
          c) Wahl der Revisoren 
7.    Anträge des Vorstands 
          liegen keine vor 
       Anträge von Mitgliedern 
          sind schriftlich bis 20 Tage vor der GV einzureichen an den Präsidenten 
          Beat Trachsler, Spalenvorstadt 37, 4051 Basel 
8.    Diverses 
 

Vorstand und Präsidium freuen sich auf Ihre Teilnahme an der GV und nach der 
Erledigung der Vereinsgeschäfte auf das Zusammensein im Kreis der Mitglieder. 
 
 

     Im Namen des Vorstands 
     Beat Trachsler, Präsident 
 

Damit der gesellschaftliche Teil vorbereitet werden kann, bitten wir Sie um 
Anmeldung bis Sonntag, 17. Mai 2015 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Nostalgisches Berneroberland 

Tagesausflug zu den Giessbachfällen 
 

 

 
 
 

Nach einer schönen Carfahrt ins Berneroberland, werden wir mit dem Bijou 
auf dem Brienzersee, dem Raddampfer ‘Lötschberg‘ aus dem Jahre 1914, 
nach Giessbach-See fahren. Auf dem Schiff haben wir Zeit für einen 
gemütlichen Kaffee mit Gipfeli.  
 

Von Giessbach-See zum Grandhotel Giessbach führt uns die nostalgische 
Standseilbahn aus dem Jahr 1879. 
 

Im Grandhotel werden wir das Mittagessen einnehmen und anschliessend 
besichtigen wir das historische Hotel mit einer Führung. Sicher bleibt uns auch 
Zeit für einen Spaziergang zu den Giessbachfällen. 
 
Unser Car wird uns beim Hotel abholen und zurück nach Basel bringen. 
_____________________________________________________________ 

 
Datum  Mittwoch, 3. Juni 2015 
______________________________________________________________ 
    
Treffpunkt 08.15 Uhr Busparkplatz Meret Oppenheim-Strasse hinter 

dem Bahnhof Basel SBB, Gundeldingerseite. 
 

Programm 
 
08.15 Uhr  Besammlung  
08.20 Uhr  Abfahrt 
08.30 Uhr  Zustieg in der Raststätte Pratteln möglich 
11:07 Uhr  Schifffahrt nach Giessbach-See (mit Kaffee und Gipfeli) 

http://www.google.ch/imgres?imgurl=http://pics.ricardostatic.ch/2_745762224_Big/ansichtskarten-schweiz/ak-dampfschiff-loetschberg.jpg&imgrefurl=http://www.ricardo.ch/kaufen/sammeln-und-seltenes/ansichtskarten-schweiz/motive/technik-und-verkehrsmittel/ungelaufen/ak-dampfschiff-loetschberg/v/an745762224/&h=423&w=600&tbnid=F4dz9DF7LuZ67M:&zoom=1&docid=IZCKNprx1_PnpM&itg=1&ei=LXwRVbulOqy17gbN2oG4DQ&tbm=isch&ved=0CC8QMygSMBI
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12:45 Uhr Mittagessen im Grandhotel Giessbach  
 

Menu 1 (mit Fleisch)   Menu 2 (vegetarisch) 
 

Karottensuppe    Karottensuppe 
 *      * 
Fleischvogel ‘Giessbach‘  Raviolo vom geschmorten Spitzpaprika 
Kartoffelstock / Saisongemüse  mit Meiringer Frischkäse 
 **      ** 

Meiringer Meringue mit Vanilleglace und Rahm 
 

Geben Sie auf der Anmeldung an, welches Menu Sie wählen! 
 
14:45 Uhr  Führung durch das nostalgische Grandhotel 
16:30 Uhr  Rückfahrt; 18.45 Uhr Ankunft in Basel 
 
Kosten  CHF 140.00 
   +CHF   3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

inbegriffen: Reise in modernem Reisebus, Schifffahrt, 
Kaffee/Gipfeli, Standseilbahn, Mittagessen und 
Hotelführung (excl. Getränke) 

 
Anmeldeschluss Sonntag, 10. Mai 
 

Hinweise Mindestens 20, höchstens 30 Personen 
 Gut zu Fuss ist Bedingung.  
 

Verantwortlich Hanspeter Loeliger  
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der Mitte 
des Bulletins finden, oder per Internet unter 

 www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Hinterhofadel – Basels Stadtoriginale 

Rundgang mit Mike Stoll 

 
 

Suchen wir in der Vergangenheit unserer Stadt nach grossen Baslerinnen und 
Baslern, so wird man in der Regel schnell fündig. In den Geschichtsbüchern 
und Reiseführern springen sie uns ins Auge, und ihre bekannten Namen 
begegnen uns alle paar Meter auf Basles Gassen und Plätzen: Bonifacius 
Amerbach, Wilibrandis Rosenblatt, Johann Rudolf Wettstein oder Isaak Iselin 
und manch‘ andere mehr. Leicht geht dabei vergessen, dass im Schatten 
dieser Grossen auch einfache Geister ihre ganz eigene und originelle 
Geschichte schrieben. Viele von ihnen sind längst vergessen und nur wenig ist 
über ihr meist hartes Los zu erfahren, auch trifft man in jüngster Zeit solch‘ 
spezielle Persönlichkeiten und ausgeprägte Charakterköpfe immer seltener in 
Basels Gassen. 
 

Originale wie dr Blueme Fritz, s Zytigs Anni oder s Fotzeldorli belebten mit 
ihrer schrägen Eigenart das Stadtgespräch – sie setzten bunte Farbtupfer im 
städtischen Alltag und trugen gemeinhin zur baslerischen Identität bei. Obwohl 
viele von ihnen mit körperlichen und geistigen Gebrechen gezeichnet waren 
und häufig in ärmlichen Verhältnissen lebten, vermochten sie sich mit ihrer 
‘anderen‘ Lebensart tief im Herzen unserer Stadt zu verankern. Ihrem 
Gedenken soll dieser Rundgang gewidmet sein. Blicken Sie zurück in die 
‘gute, alte Zeit‘ und lernen Sie dabei einige dieser Stadtoriginale von anno 
dazumal besser kennen.  
 

 
Datum  Donnerstag, 11. Juni 2015 
______________________________________________________________ 
 

Zeit   15.00 – 16.30 Uhr 
 

Treffpunkt  Rathaus, Hof 
 

Endpunkt  Brauerei Fischerstube; Rheingasse 
 

Kosten  CHF 25.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgeb./Porto 
 

Anmeldeschluss Sonntag, 17. Mai 2015 
 

Verantwortlich Jörg Emhardt 
 

 
Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der Mitte 

des Bulletins finden, oder per Internet unter 
 www.kulturforum-chemie.ch 
 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Die Unterweltwelt des Universitätsspitals Basel 

Führung – Apéro mit Fragerunde 
 
 
 

 

Das Universitätsspital Basel 
gehört zu den führenden medizi-
nischen Zentren der Schweiz mit 
international anerkanntem Stan-
dard. Ärztinnen, Ärzte und Pfle-
gende sorgen auf der Basis 
neuester wissenschaftlicher Er-
kenntnisse und mit modernster 
medizintechnischer Ausstattung 
für das Wohler gehen, die 
Sicherheit und die Genesung der 
Patientinnen und Patienten. 

 
Wollten Sie schon lange einmal hinter die Kulissen des Basler 
Universitätsspitals blicken und miterleben wie das grösste Spital der 
Nordwestschweiz funktioniert? 
 

Wir versprechen Ihnen ein spannendes Erlebnis. Die Expedition durch das 
Universitätsspital Basel führt Sie auf verschlungenen Wegen durch die 
Unterwelt. Dabei öffnen wir für Sie besondere Türen, hinter welchen sich 
Erstaunliches verbirgt. Sie werden durch das Labyrinth von Gängen geführt 
und allerorts mit den Besonderheiten der Spitalwelt vertraut gemacht wie 
Warenannahme, Automatische Transportanlage mit Küchenbahnhof, Spontan-
Transportanlage, Rohrpost, etc. 
Leitung: Roland Geiser, Raum- und Baukoordinator, Unispital Basel 
______________________________________________________________ 
 

Datum  Montag, 15. Juni 2015 
______________________________________________________________ 
 

Treffpunkt  Eingangshalle Klinikum I, Spitalstrasse 21 
 

Zeit   16.30 – ca. 19.00 h 
 

Kosten  CHF 20.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgeb./Porto pro Best. 
 

Anmeldeschluss Sonntag, 17. Mai 2015 
 

Verantwortlich Jörg Emhardt 
 

 

Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der Mitte 
des Bulletins finden, oder per Internet unter 

 www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
http://www.google.ch/imgres?imgurl=http://ais.badische-zeitung.de/piece/02/ad/4b/cd/44911565.jpg&imgrefurl=http://www.badische-zeitung.de/basel/mehr-patienten-im-unispital--44911569.html&h=680&w=1024&tbnid=pkpXBDrHFWPf6M:&zoom=1&docid=kCHBUXmm3or3XM&ei=VnIRVfW2BIG5Pa2jgcgK&tbm=isch&ved=0CC8QMygSMBI
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Offene Zweierbeziehung 

im Förnbacher Theater 
 

 

 

Offene Zweierbeziehung“ ist ein witzi-
ges, intelligentes und immer aktuelles 
Stück. Mehr denn je überlegen wir, 
wie wir eine Zweierbeziehung leben 
und gleichzeitig unsere individuellen 
Bedürfnisse wahrnehmen können. 
Für beide Geschlechter sind die 
Ansprüche an eine Zweierbeziehung 
sehr hoch. Für das Zusammenleben 
gibt es keine allgemeingültigen 
Rezepte, die man einfach über-
nehmen könnte. 

 

Auch Dario Fo und Franca Rame liefern in diesem Stück keine 
abschliessenden Antworten. Aber sie entlarven schonungslos festgefahrene 
Verhaltensmuster. Wir lachen über das beziehungsmüde und nicht 
voneinander lassen könnende Paar – und werden doch auf uns selber 
zurückgeworfen. Welchem der Beiden bin ich näher? Wie würde ich reagieren, 
wenn…? 
 

Mit: Kristina Nel, Lothar Hohmann und David Köhne. / Regie: Markus Schlüter 
______________________________________________________________ 
 
Datum Mittwoch, 17. Juni 2015 
______________________________________________________________ 
   

Ort Förnbacher Theater Basel 
 

Beginn 20.00 Uhr 
  

Kosten Kategorie A   CHF 52.00   (statt CHF 62.00 ) 
 Kategorie B   CHF 47.00   (statt CHF 57.00 ) 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
  

Anmeldeschluss Sonntag, 17. Mai 2015 
 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 

Organisation Chantal Schneider 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie 
 in der Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
 www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Art / Basel 18.–21.06.2015 

Die internationale Kunstmesse in Basel 
 

 
 

Basel ist wesentlich am Erfolg der Art Basel beteiligt. Keine andere Stadt 
dieser Grösse hat so viele grossartige Kunstmuseen. Die Museen in Basel 
unterstützen dieses Kunsttreffen mit der Organisation von wichtigen 
Ausstellungen während der Art Basel und mit Empfängen für die Galerien und 
VIPs. Die Art Basel Auswahlkommission, bestehend aus renommierten inter-
nationalen Galeristen, wählt die Galerien aus. In diesem Jahr haben sich fast 
1000 Galerien zur Teilnahme angemeldet. Rund 300 aus 34 Ländern 
beteiligen sich jedes Jahr. 
 

Die Art Basel findet statt in den Hallen 1 und 2 und verfügt derzeit über 31'000 
m2  Ausstellungsfläche. Rund 90‘000 Personen besuchen jedes Jahr die Aus-
stellungen. 
______________________________________________________________ 
 
Datum Donnerstag, 18. Juni 2015 
______________________________________________________________ 
 
Treffpunkt 16.45 Uhr Messezentrum Basel / Halle 5 
 im Foyer am ‘Guided Tours Desk‘ 
 Bitte pünktlich erscheinen! 
  

Dauer        17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Kosten CHF 62.00 (Eintritt + Führung + MWSt)) 
  + CHF  3.00 Bearbeitungsgebühr / Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss Sonntag, 17. Mai 2015 
 

Hinweise Teilnehmerzahl: 15 Personen (eine Gruppe) 
 

Taschen grösser als 30x30 cm sowie Rucksäcke sind, 
aus Sicherheitsgründen, vor der Führung an der 
Garderobe abzugeben. 

 

Organisation Chantal Schneider 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der Mitte 

des Bulletins finden, oder per Internet unter 
 www.kulturforum-chemie.ch 
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Besichtigung Oswald in Steinhausen und Stadtführung Zug 

Tagesausflug 
 

 
 

Am Produktionsstandort in Steinhausen ZG entwickeln die Chefköche von 
Oswald erstklassige Bouillons, Gewürzmischungen, Saucen, Desserts und 
vieles mehr. Oswald   öffnet seine Tore für einen exklusive 
Betriebsbesichtigung. Erleben Sie live, wie aus einer Idee ein schmackhaftes 
Genusserlebnis wird! Sie erhalten Einblicke in die Produktentwicklung, 
Mischerei, Abfüllerei und Spedition und erfahren vielleicht das eine oder 
andere Produktionsgeheimnis. Nicht zu kurz kommen die Gaumenfreuden: 
Nach einer Begrüssung mit Kaffee und Gipfeli können Sie zum Abschluss des 
Besuches verschiedene Oswald Köstlichkeiten degustieren. Es besteht für Sie 
auch die Möglichkeit die Produkte direkt im Oswald Laden zu kaufen. 
 

Anschliessend gemeinsames Mittagessen in einem Restaurant in 
Steinhausen. 
 

 

Nach dem Mittagessen fahren 
wir nach Zug zu einer ca. 1,5 h 
Führung durch die Altstadt, die 
mit ihren Erkern, bunten 
Fassaden und kleinen Gassen 
ein idyllisches Bild abgibt. Die 
Geschichte der Kleinstadt am 
See war bewegter, als ihr 
beschaulicher Anblick es heute 
vermuten lässt! Sie erfahren 
das Wichtigste über die Ge-
schichte der Stadt, ihre Höhe-
punkte und ihre Katastrophen.  

 

Viel Überraschendes wartet bei diesem Rundgang darauf, entdeckt zu 
werden: Zum Beispiel, wieso das Leben in der Altstadt früher alles andere als 
attraktiv war. 
 

 
 
Chriesi 
das Zuger Naturprodukt. 

Zug 

der Kirschenkanton. 

Kirsch, Kirschtorten, Kirschenwurst 

und vieles mehr. 
 

 
 

http://www.zug-tourismus.ch/de/aktivitaeten/sehenswuerdigkeiten/zytturm
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Nach der Stadtführung kann man entweder ein wenig alleine durch Zug 
schlendern oder gemeinsam bei einem Kaffee ein Stück Zugerkirschtorte 
geniessen. Diese feiert dieses Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. 
 
Anschliessend fahren wir gemütlich mit dem Bus zurück nach Basel. 
______________________________________________________________ 
 
Datum Dienstag, 23. Juni 2015 
______________________________________________________________ 
 
 

Treffpunkt 07.45 Uhr Meret-Oppenheim-Strasse, Busparkplatz  
 

Kosten CHF 115.00 
   + CHF  3.00 Bearbeitungsgebühr / Porto pro Best. 

 inbegriffen sind Busfahrt, Führung bei Oswald mit 
Kaffee und Gipfeli, Mittagessen (ohne Getränke), 
Stadtführung in Zug = gutes Schuhwerk anziehen 

 

Anmeldeschluss  Sonntag, 17. Mai 2015 
 

Hinweise Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die 
Teilnahmebestätigung samt Rechnung. 

 Ziehen Sie bequeme Schuhe an! 
max. 24 Personen, min. 14 Personen 

 

Organisation  Nicole Heeb 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  Schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 
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Noch wenige Tickets für Basel Tattoo 2015 

auf dem Areal der Kaserne Basel 
 

 
 

 
 

Die Jubiläumsausgabe 10 Jahre Basel Tattoo wartet mit einer Reihe von 
Superlativen auf: Mit dem Imps Motorcycle Display Team treten die jüngsten 
Mitwirkenden in der Geschichte des Tattoo auf: Die britischen Musiker sind 
zwischen 6 und 16 Jahre alt. – Ebenfalls zu Gast in Basel ist das Blue Devils 
Drum & Bugle Corps aus den USA. Die Blue Devils dürfen zu den besten auf 
ihrem Gebiet gezählt werden: Sie sind 17fache Weltmeister in der Sparte 
‘Marching Band‘. – Und selbstverständlich ist auch das Basel Top Secret 
Drum Corps eine der 20 eingeladenen Formationen. 
 

 
 

Daten    Kategorie / Kosten     Beginn 
 

Dienstag, 21. Juli 2015  L3     CHF 99.00   21.30 Uhr 
 

Mittwoch, 22. Juli 2015  L3     CHF 99.00   21.30 Uhr 
 

     + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto p. Best. 
 

Anmeldeschluss   Sonntag, 31. Mai 2015 
 

Hinweise Die Plätze der Kategorie L3 sind in den oberen 
Reihen. 

 

Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Tickets 
samt Rechnung. 
 

 

Verantwortlich Jörg Emhardt 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in 
der Mitte des Bulletins finden, oder per Internet 
unter  www.kulturforum-chemie.ch 

 
 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Noch 6 Plätze frei! 

Flanderns Kunststädte / Brügge und Gent  
Montag, 14. bis Donnerstag, 17. September 2015 

 
 

 
 
 

Flanderns Kunststädte Gent und Brügge bestechen durch ihre mittelalterlichen 
Gebäude, historischen Kirchen, Altäre und romantischen Grachten. Die 
mittelalterliche Altstadt von Brügge, auch Venedig des Nordens genannt, war 
im 15. Jahrhundert eine bedeutende und florierende Hansestadt. Dank der 
Tatsache, dass die Stadt weitgehend von Kriegen und grossflächigen Bränden 
verschont blieb, präsentiert sie sich heute mit einem praktisch kompletten, 
mittelalterlichen Stadtkern, der im Jahre 2000 zum UNESCO Weltkulturerbe 
erklärt wurde. 
 
Die Studentenstadt Gent dagegen zeigt neben den mittelalterlichen Grachten 
und dem weltberühmten Genter Altar auch ein sehr modernes und lebendiges 
Bild.  
 
Wir werden auf dieser Kurzreise beide Städte ausführlich besichtigen. Dabei 
sollen das typisch belgische Essen, die feinen Schokoladenspezialitäten sowie 
ein kulinarischer Abstecher ins Seebad Knokke nicht zu kurz kommen.  
 
Organisation und Reisebegleitung  Nicole Heeb und Regula Kaufmann  
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Programm 
 
 

1. Tag:  Montag, 14. September 2015: Basel – Brügge  
 

07.00 Uhr Treffpunkt Busbahnhof Meret Oppenheim-Strasse (Bahnhof SBB / 
Gundeldinger Seite) 

 

Fahrt im modernen Autobus Richtung Brügge via Strasbourg – Saint Avold – 
Metz, Aufenthalt in Metz, dem Hauptort der Region Lothringen. 
 

 Zimmerbezug in einem zentral gelegenen 4* Hotel in Brügge. 
 Abendessen im Hotel 

 
 

 2. Tag:  Dienstag, 15. September 2015: Brügge 
 

Nach dem Frühstück besichtigen wir zu Fuss und zu Wasser die Altstadt 
Brügges und schauen uns unter anderem den Belfried, den Burgplatz und die 
Heilig-Blut-Kapelle sowie das imposante gotische Rathaus an. 
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
 

Gegen Abend fahren wir ins Seebad Knokke, einen mondänen Badeort mit 
kilometerlangem, feinkörnigem Sandstrand, Dünenlandschaft und 
Naturschutzgebiet. Abendessen in Knokke. 
 
 

3. Tag:  Mittwoch, 16. September 2015: Gent  
 

Heute fahren wir nach Gent und begeben uns auf die Spuren der 
Tuchweberkunst, der ‘Brabanter Gotik‘ und des Belgischen Jugendstils. 
Den Höhepunkt bildet der Genter Flügel-Altar der Brüder Van Eyck in der St. 
Bavo Kathedrale.  
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung und kann genutzt werden, um eines 
der zahlreichen Strassencafés zu besuchen oder durch die belebte Innerstadt 
zu flanieren.  
 

Rückkehr nach Brügge am späteren Nachmittag. 
Abendessen in einem typischen Restaurant in der Altstadt.  
 
 

4. Tag: Donnerstag, 17. September 2015: Rückreise  
 

Nach dem Frühstück fahren wir durch die Gebirgslandschaft der Ardennen 
Richtung Nancy.  
 

Gemeinsames Mittagessen in der Region Nancy. 
 

Am Nachmittag Fahrt via Lunéville – Baccarat – über den Col du Bonhomme 
ins Elsass. Letzter Zwischenhalt im schönen Weinstädtchen Kaisersberg. 
 

Am Abend Ankunft in Basel  
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Pauschalpreis pro Person 
 

Im Doppelzimmer        CHF 1'395.00 
Einzelzimmer-Zuschlag:      CHF    200.00 
Obligatorische Reiseversicherung:    CHF     28.00 
        + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto 
 
Im Preis inbegriffene Leistungen 
 

 Carfahrt in modernem Reisebus während der ganzen Reise 
 Übernachtung in einem zentral gelegenen 4* Hotel in Brügge, 

inkl. Frühstück 
 Ein Abendessen im Hotel (exkl. Getränke) 
 Ein Abendessen in Knokke und ein Abendessen in Brügge (exkl. Getränke) 
 2 x Mittagessen, am 1. und am 4. Tag (exkl. Getränke) 
 Führungen in Brügge und in Gent 
 Grachtenfahrt in Brügge  

 
Teilnehmerzahl  höchstens 25 Personen. 
 
Nicht vergessen  ID / Euros / Notfallblatt (wird mit der Rechnung 

verschickt) 
 
Anmeldeschluss  Sonntag, 3. Mai 2015 
 
Informationen  Die Teilnehmer erhalten nach Anmeldeschluss eine 

Teilnahmebestätigung. 
 
  Detaillierte Informationen zum Reiseprogramm 

erfolgen beim Kennenlerntreff. 
 
  Die Reise wird Ende Juni 2015 in Rechnung gestellt. 
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Anmeldung zur Kurzreise Brügge und Gent 

Montag, 14. bis Donnerstag, 17. September 2015 
 

 
 

Ich/wir melde/n mich/uns definitiv für die Kurzreise nach Brügge und Gent an. 
 

Gemäss den im Programm aufgeführten Angaben und Bedingungen 
reserviere/n ich/wir die folgenden Leistungen (bitte Gewünschtes ankreuzen; 
Preise gelten pro Person) 
 
 
Name _______________________Name_____________________________ 
 
 
Vorname ____________________ Vorname__________________________ 
 
 
Geburtsdatum ________________ Geburtsdatum______________________ 
 
 
Adresse _______________________________________________________ 
 
 
PLZ/Ort _______________________________________________________ 
 
 
Tel. privat ____________________ E-Mail____________________________ 
 
 

□ Doppelzimmer pro Person   CHF 1'395.00 

□ Zuschlag Einzelzimmer   CHF    200.00 

□ Obligatorische Reiseversicherung CHF     28.00 

□ Ich/wir verfügen über eine eigene Annullationskostenversicherung 

 
 
Datum/Ort____________________ Unterschrift _______________________ 
 
Anmeldung bis zum Sonntag, 3. Mai 2015 per Post senden an: 
Kulturforum, Billett-Egge, Spalenvorstadt 37, 4051 Basel 
 
Anmeldungen via Internet können nicht entgegengenommen werden. 
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